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Die Organisierte

Kriminalitdt terroristischer

Gruppen am Beispiel des

Kantons Zirich

Hans-Ulrich Helfer

Terrorismus wird seit iiber sechzig
Jahren definiert und bekimpft; Orga-
nisierte Kriminalitit (OK) nicht glei-
chermassen lange, aber in den letzten
Jahren doch ebenso umfassend. Eine
neue Dimension liegt in der Tatsache,
dass Terroristen fiir ihre Ziele die glei-
chen Strukturen und Arbeitsweisen
wie die Mafiabosse der OK benutzen
oder dass diese sogar eng zusammen-
arbeiten.

Terroristen und Mafiabosse
in enger Verbindung

Terrororganisationen und kriminelle
Vereinigungen wenden hinsichtlich
Verbrechen weitgehend die gleichen
Methoden an, ohne jedoch dasselbe
Ziel zu verfolgen. Terroristen benoti-
gen ihren finanziellen Bedarf, um da-
mit ithren Kampf zur Zerstérung des
Staates zu finanzieren. Die Vertreter der
OK unterhohlen die Staatsgewalt, um
thre Macht und ihren Reichtum zu
mehren. Aus grundsitzlichen Griinden
behandelten Polizei sowie Justiz den
Terrorismus und die OK bisher vor-
wiegend als zwei getrennte Bereiche
der Kriminalitit. Diese strikte Zweitei-
lung in Terrorismus und OK ist nicht
mehr addquat. Terroristen als auch kri-
minelle Syndikate bendtigen Geld,
talsche Dokumente, Waffen usw. Solche
werden immer ofters tiber die gleichen
Tatbestinde, kriminellen Netzwerke
und durch die entsprechenden Geldge-
ber sowie ihnliche politische Struktu-
ren beschaftt. Zudem benétigen Terro-

risten sowie die Vertreter der OK glei-
chermassen einen funktionierenden
Nachrichtendienst und sachdienliche
Helfershelfer sowie Biirger und Politi-
ker, die mit ihnen sympathisieren und
die Kriminellen wenn nétig beschiit-
zen.

Als typische Erscheinungsformen
der OK gelten heute: Drogen-, Waffen-
und Menschenhandel, Schutzgelder-
pressung, Falschgeldherstellung, orga-
nisierter Taschen-, Einbruch- und
Fahrzeugdiebstahl, Kapital-, Versiche-
rungs- und Submissionsbetrug oder
organisierte Umweltkriminalitit. Bei
all diesen Erscheinungsformen spielt
die Korruption eine dusserst wichtige
Rolle, denn aktive und passive Beste-
chung sind die Schleusentore der OK.

Es liegt in der Sache, dass es dusserst
schwierig ist, die Organisierte Krimi-
nalitit terroristischer Gruppen darzu-
stellen, besonders wenn der geogra-
fische Raum auf den Kanton Ziirich
eingeschrinke ist. Es geht also um die
Frage: Welche terroristischen Gruppen
bearbeiten im Raum Ziirich welche
Erscheinungsformen der OK? Dazu
nur einige ausgewahlte Fakten.

Die Drogenmafia der Terroristen

Die Schweiz verfligt iiber eine stabile
Anzahl von rund 30000 Heroin- und
Kokainabhingigen und somit {iber
einen lukrativen Markt. Nachfragun-
gen auf dem Ziircher Drogenmarkt
ergeben Preise von 75 Franken fiir das
Gramm und rund 30000 Franken fiir
das Kilo. Aufgrund dieser Zahlen sind
Hochrechnungen méglich. Zweifellos
handelt es sich um einen Umsatz von
mindestens einigen hundert Millionen
Franken pro Jahr. Der Drogenhandel
wird fast vollstindig von kriminellen

Drogenfund in einem Ersatzreifen in Ungarn. Die offizielle Ladung wiire fiir Deutsch-
land bestimmt gewesen. (Bild: Keystone)
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Organisationen mit terroristischem
Hintergrund kontrolliert. Die Paten
des Drogenhandels sitzen im Heimat-
land oder in einem unserer Nach-
barlander. Von dort aus schleusen sie
gezielt junge Emigranten und Asyl-
suchende flir den Drogenhandel in die
Schweiz ein. Dabei werden die schwei-
zerischen Asylunterkiinfte als eigent-
liche Austauschbasen der Dealer be-
nutzt.

Terroristische Organisationen wie
die kurdische PKK (neuer Name
KADEK) miissen tiber geniigend Geld
verfligen. Im Falle der PKK wird der
Finanzbedarf auf rund 150 Millionen
Euro pro Jahr geschitzt. Ein grosser Teil
des Geldes wird tiber mehr oder weni-
ger freiwillige Spenden sichergestellt.
Die PKK betrieb nicht nur einen ex-
trem gewalttitigen Terrorismus, son-
dern sie bearbeitete in den letzten Jah-
ren immer wieder auch verschiedene
Erscheinungsformen der OK. So ver-
kaufte die PKK auf dem europidischen
Markt Drogen, trieb Schutzgelder ein
und ging dem organisierten Einbruch-
diebstahl nach. Da die KADEK (PKK)
in einigen europidischen Lindern seit
Jahren verboten ist, sind Basel und
Ziirich fiir die KADEK ein wichtiger
Logistik- und Aktionsraum. Die
KADEK beinhaltet ein hohes Kon-
fliktpotenzial, das jederzeit in der
Schweiz zu schweren gewalttitigen
Auseinandersetzungen fithren kann.
Die KADEK-Schweiz kann auf rund
3500 treue Sympathisanten zihlen, die
fir Unterstiitzungs- und Protestaktio-
nen in geeigneter Form in kurzer Zeit
zu aktivieren sind.

Im Raum Ziirich sind aber auch
andere terroristische Gruppen mit
Schutzgelderpressungen, organisiertem
Diebstahl, Waffenhandel und anderem
mehr beschiftigt. Zu nennen wiren
hier etwa die Befreiungsarmee Kosovos
(UCK) und andere verwandte albani-
sche Gruppierungen. Auch die Vertre-
ter der srilankischen Liberation Tigers
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of Tamil Eelam (LTTE) haben in
Ziirich Standbeine und sind auf vielfil-
tige kriminelle Weise aktiv. Die kolum-
bianische Revolutionary Armed Forces
(FARC) ist besonders im Kokain-
handel und im Geschift verschiedener
Erpressungen aktiv, sie verfligt in
Zirich tber Kontakte, die bis ins
Innere von politischen Parteien und
personlichen Beziehungen zu Par-
lamentariern reichen.

Geld beschaffen und verschieben

Terroristen benotigen unzihlige
Millionen Franken, um ihren Kampf zu
finanzieren. Das Geld beschaffen ist die
eine Sache, dieses zu tarnen und zu
waschen, ist jedoch ebenso von grosser
Bedeutung. Dabei spielt auch die
Schweiz mit ithrem Finanzplatz Ziirich
eine Rolle, wie die Kontensperrungen
und eroffneten Ermittlungsverfahren
im Fall Taqwa/Nada zeigen. Auf-

- schlussreich ist, dass dabei auch zum

Islam konvertierte Rechtsextremisten
und Holocaust-Leugner wie der
Schweizer Ahmed Huber in die Unter-
suchungen einbezogen wurden.

In gleichem ideologischen Zusam-
menhang ist indes eine andere islami-
sche Organisation ebenso von Bedeu-
tung, namlich die Al-Murabitun des
geistigen Fiihrers Schaykh Abdalqadir
As-Sufi Al-Murabit alias [an Dallas. Die
Mitglieder der Murabitun sind auch
in Ziirich und in der Schweiz aktiv.
Sie besitzen ein Konglomerat von ver-
schiedenen Vereinen und Firmen. Im
Themenbereich Geldanlage fiir Mus-
lime engagieren sich die Gefihrten
beispielsweise besonders auch um die
Organisation von Cybermoney, dazu
unterhalten sie etwa eine e-Dinar Ltd.
mit Sitz in Malaysia. Im Verwaltungsrat
sitzt auch ein Schweizer Konvertit
namens Habib Dahinden, der in enger
Beziechung zum Deutschen Mujahid
Hirsch steht. Beide gelten als sehr ver-
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sierte Internetkenner und bieten ihren
Sympathisanten die vielfiltigen Mog-
lichkeiten des eCommerce an.

Logistikraum und kiinftiges
Aktionsfeld

Die Verschmelzung von Formen des
Terrorismus und der OK sind Tatsache
und haben auch Auswirkungen in der
Schweiz. Noch ist die Schweiz im
beschriebenen Sinne hauptsichlich ein
Logistikraum. Sie kann aber schnell
auch zum Aktionsfeld werden. Ein
Anschlag einer islamistischen Gruppe
in der Schweiz ist jederzeit moglich. Es
gibt keine Fakten, die beispielsweise
gegen einen Anschlag auf das Banken-
zentrum Ziirich sprechen. Die Schwei-
zer Behorden sollten sich auf Szenarien
wie Lastwagenbombe am Paradeplatz,
Erpressung durch mogliche Trinkwas-
servergiftungen, umfassende Besetzung
des Bundeshauses mit Geiselnahme der
Bundesrite usw. vorbereiten.

Hans-Ulrich Helfer
Geboren am 21. April 1951,
verheiratet, drei erwachsene
Kinder, Kaufmann, 1972 bis
. 1983 Beamter (Staatsschutz),

b 1983 Griinder der Presdok
AG, 1995 bis 2000 Gemein-
‘ derat von Ziirich. Geschifts-
fithrer der Presdok AG, im Besonderen: Sicher-
heitsberater von Konzernen und Personlichkei-
ten; Chefredaktor der Fachzeitschrift Sicher-
heitspolitik. Mitglied Fachbeirat FIT — Financial
Investigation Tools der Siemens Schweiz AG;
Mitglied Transparency Switzerland (Forum
gegen Korruption); Fordermitglied der Fach-
gruppe Sicherheitstechnik des STV; Mitglied
der Schweizerischen Arbeitsgruppe fiir Krimi-
nologie. |




	Die Organisierte Kriminalität terroristische Gruppen am Beispiel des Kantons Zürich

